
und so verhaßten Rauchfangsteuer eine Fenstertaxe. erhoben.
Nun sah man die Steuereinnehmer:vorsichtig—vonaußen
die Fenster der Häuser zählen 0...

BALLSPORT. TIERHETZEN. WETTEN. Früh treten
jene sportlichen Neigungen auf, durch die sich die Engländer
von-heute günstig oder ungünstig vor allen Nationen auszeich-
nen. Verschiedene Ballspiele, das ‚Beilke‘-Spiel, Kugelschieben
usw. waren überall zu Hause. Die Leidenschaft:derLondoner
Bevölkerung für den modernen Fußballsport war beispielsweise
schon um 1314 so stark, daß vielfach versucht wurde, diese
Wettkämpfe in den Straßen auszukämpfen — ohne Rücksicht
auf den Verkehr und:das Publikum. Daher richteten die Kauf-
leute eine Beschwerdeschrift an den König; und Eduard II.
erließ tatsächlich eine Proklamation, durch die das Fußball-
spiel innerhalb‘ der City bei Gefängnisstrafe untersagt wurde.
Nicht weniger leidenschaftlich frönte das Volk — Vornehme
wie Geringe — seiner Vorliebe für Jagdvergnügen, Wetten und
Tierhetzen; wogegen ja; wie bereits erwähnt wurde, die Puritaner
und selbst ‚strenge Gesetze vergeblich ankämpften. Aus all
dem spricht, neben der Betätigung eines derbschlächtigen Hu-
mors, der kräftige Drang nach Geltendmachung und Befreiung
der Persönlichkeit; und sie ist denn auch nirgends ‚früher als
im Britenvolke zu ihrem Recht gekommen.

MINSTRELS. SCHWERTTÄNZER. Seit alters wandel-
ten Minstrels und Bänkelsänger durch ihres Volkes. Mitte. Wohl
war längst mit dem früheren Glanze auch ihre Bedeutung zer-
stoben; aber in einigen wenigen Gestalten lebte die Erinnerung
fort und vererbte sich. von Geschlecht zu Geschlecht bis in
die neueste Zeit hinein. Einer ihrer letzten war wohl der alte
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auf dem Korso.
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